
TC Rot-Weiss Paar Christin Bauer und Andreas Kalb 

am 07. und 08. April 2023 

zu Gast beim blauem Band in Berlin 
 

Jährlich, zu Ostern, trifft sich in Berlin die 

internationale Tanzelite. An vier Tagen finden 52 

Turniere sowohl in Standard als auch in Latein in 

den Altersklassen ab 19 Jahren vom Einsteiger in 

der D Klasse bis zur zweithöchsten deutschen 

Klasse, der A Klasse, statt.  

Andreas und Christin nahmen den weiten Weg auf 

sich, um sich in zwei Turnieren mit internationalen 

Paaren zu messen.  

Der organisatorische Aufwand bei solchen 

Turnieren, auf denen parallel auf zwei Flächen 

getanzt wird, ist immens. Dadurch ergeben sich 

auch immer wieder Startverzögerungen, die die 

Paare in ihrer Vorbereitung unterbrechen. So traf es 

auch Christin und Andreas bei ihren ersten Masters 

II C Standard Turnier, welches eine Stunde später 

als geplant startete.  

 

Um die Zeit aufzuholen tanzten in der Vorrunde 10 

Paare parallel auf der Fläche, so dass an 

durchtanzen ohne Behinderung nicht zu denken 

war. Umso mehr freuten sie sich über den Einzug 

ins Finale. Im Finale konnten sie ihren Langsamen 

Walzer, Tango, Slowfoxtrott und Quickstep nahezu perfekt zeigen und waren, da verdeckt gewertet 

wurde, gespannt auf die Siegerehrung. Diese zeigte, dass ihr gutes Gefühl richtig war, denn sie 

erreichten einen hervorragenden 2. Platz. 

Am nächsten Tag starteten sie wieder mit einer Stunde Verspätung, Allerdings hatte der Ausrichter 

wohl vom Vortag gelernt und ließ in der Vorrunde  immer nur 5 Paare pro Gruppe auf die Fläche. 

Andreas und Christin zeigten den 5 Wertungsrichtern von Beginn an, dass sie ins Finale gehörten. Im 

Finale tanzten alle Paare auf einem vergleichbaren hohem  Niveau, so dass nun die Wertungsrichter 

entscheiden mussten, welches Paar die Charakteristik des jeweiligen Tanzes am besten auf die 

Fläche brachte. Wie Tags zuvor wurde verdeckt gewertet und die Paare erfuhren erst beim Aufruf zur 

Siegerehrung welchen Platz sie hatten.  

Für Andreas und Christin war es am Ende mit zwei gewonnen Tänzen und zwei Tänzen auf Platz zwei 

eine knappe Entscheidung. Da sie aber in allen 4 Tänzen die Mehrheit der Einsen hatten, gewannen 

sie das Turnier und bekamen neben der Urkunde noch eine kleine Berliner Trophäe.  

Mit diesen 2 Turnieren sind die Beiden nun ein ganzes Stück näher an die nächste Leistungsklasse 

herangerückt, für die wir ihnen jetzt schon viel Erfolg wünschen.  


